
09.15	 Begrüßung

09.30	 LUTZ KOEPNICK (Nashville)
			   Ambiguität der Aufmerksamkeit. Zur 
			   Ästhetik mobilen Sehens im 21. Jahrhundert

10.30 	 Kaffeepause

11.00	 STEPHAN KAMMER (München)
			   Magie/Zauberei: Die Ambiguität der Technik

12.00	 LILY TONGER-ERK (Tübingen)
			   Medialität und Ambiguität des Chors in
			   Schillers Die Braut von Messina

13.00	 Mittagspause

14.30	 FRAUKE BERNDT	(Tübingen)
			   Performative Ambiguität: 
			   Das Zentrum für Politische Schönheit

15.30	 SEBASTIAN MEIXNER/CORINNA SAUTER 
			   (Tübingen)
			   Strategien politischer und medialer 
			   Ambiguität des Lehrstücks: Bertolt Brecht – 	
			   Peter Weiss – Heiner Müller

16.30 	 Kaffeepause

17.00	 THOMAS WORTMANN (Mannheim)
			   Theater im/als Raum der Ambiguität: 
			   Schlingensief, Jelinek/Stemann, Calis

18.00	 Abschlussdiskussion

Deutsches Seminar • Lehrstuhl für Literatur des 18. und 19. Jahrhunderts • Prof. Dr. Frauke Berndt

Performative Ambiguität
Workshop im Rahmen des Projekts

Zones of Ambiguity | Zonen der Ambiguität

Die Toten kommen (2014)
(c) Paul Wagner | Zentrum für Politische Schönheit

Montag, 12. Oktober 2015

Raum 215
Brechtbau (Wilhelmstr. 50)

Philosophische Fakultät


